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Provinz Brandenburg.

Berlin. Der frühere freisinnige
Reichs- und Landtags-Abgeordnete
Hugo Hermes, der ältere Bruder des
vor einigen Jahren verstorbenen Di-
rektors des Berliner Aquariums Dr.
Otto Hermes, ist im Alter von 78
Jahren gestorben. Kürzlich wurde
an der oberen Schleuse vor dem
Grundstück Schleusenufer 6 aus der
Spree die Leiche eines Mädchens ge-
liindet, die in einem Pappkarton ver-
packt war. Die Ermittelungen über den
Leichenfund haben ergeben, daß es sich
um die achtjährig- Elfe Ley aus der

Stralauer Allee handelt. Die Un-
tersuchung stellte fest, daß das Mäd-
chen vergewaltigt und erdrosselt wor-
den ist. ?Durch die hiesige Kriminal-
polizei wurde der neunzehnjährige
Knecht Franz Boryn aus Barmen
verhaftet. Boryn hatte vor Jahres-
frist ein sechszehnjähriges Milchmäd-
chen, das auf einem Fahrrade feine
Kundschaft besuchte, mit einem
Komplizen zusammen überfallen, er-
mordet und seiner Barschaft beraubt.
Nachdem Boryn vernommen und vor-
läufig in das PolizeigefängniS ge-

bracht worden war, unternahm er im
Gefängnis einen Selbstmordversuch,
indem er sich mit seinem Taschentuch
am Fenstertreuz zu erhängen versuch-
te. Die Aussührung des Selbstmor-
des wurde jedoch noch rechtzeitig ver-
hindert. Unlängst wollte der Ar-
beiter Hugo Schlanker aus der

SolmSstraße an der Ecke der Eich-
born- und Scharnweberstraße in Rei-

Wagen der Straßenbahnlinie 26 be-
steigen. Schlander kam dabei zu Fall
und geriet mit dem rechten Bein un-
ter die Räder des Wagens. Als eS

schließlich gelang, S. aus seiner
furchtbaren Lage zu befreien, ergab
sich, daß der Fuß fast völlig vom
Unterschenkel abgetrennt war. Der
Verunglückte wurde besinnungslos
nach dem Paul-Gerhard-Kranken-
hause gebracht. Das 16jährige
Dienstmädchen Frieda Schmidt, daS
in derßellealliancestr. in Stellung war,
sprang vor dem Hause Tempelhofer
°Ufer in den Landwehrkanal, ES wur-
de durch Passanten sofort wieder her-
ausgezogen. Ein Schutzmann brachte

wurde. Ein aufregender Borgang
ereignete sich in der Philippstraße 21.
Im 3. Stock der dortigen Frauenkli-
nik wurde plötzlich eine kranke Frau
tobsüchtig. Die Aermste hatte die
Tür ihres Zimmers von innen ver-
sperrt; sie war dann aus das Fenster-
brett gestiegen und hielt wirre Reden.
Man holte die Feuerwehr, die sofort
«in Sprungtuch unter dem Fenster
ausspannte, gerade rechtzeitig genug,
um die herabstürzende Kranke aufzu-
fangen. Die Verletzte fand Aufnahme
in der nahen Charits. In Ber-
lin-Lichterfelde ist der bisherigen
Lellepuestraße die Bezeichnung Wed-
digenweg beigelegt worden. Dem

Kgl. Rechnungsrat verliehen. Der
Inhaber der Buchhandlung sür
Rechtswissenschaft Strupp u. Winkler,

Potsdamer Str. No. 106, Paul

fchäftsjubiläum.

Provinz Ostpreußen.

GoßlerShausen. Der in
GoßlerShausen stationierte Rottensüh-

in der Nähe des Bahnhofes GoßlerS-

tötet. Er war 37 Jahre alt und Hin-

gene Kinder.
Heydetrug. Einen sehr schmerz-

lichen Verlust haben die Kirchgemein-

den Wietzen und der Kirchentreis Hey-
dekrug durch den Tcd des PsarrerS
Emil Bleiweiß erlitten. Im besten
ManneSalter, noch nicht volle vierzig
Jahre alt, ist er verschieden. Er war
am 6. Septcinber 1875 zu Königs-
berg als Sohn deS Mittelschullehreri
Rudolf Bleiweiß geborm.

Osterode. Der pensionierte
Eisenbahnwerkstätten - Tischler Emil

Krüger von hier feierte mit seiner
Ehefrau das Fest der goldenen Hoch-
zeit.

Provinz Westpreuße».

Dirschau. Das Fest der golde-
nen Hochzeit feierte der Arbeiter
Franz Krüger mit seiner Ehefrau
Maria geb. Bukowski aus Kl, Lich-

P

des Mordes wurde der Fischhändler«rose und dessen 18jähriger Sohn
aus Neuwarp in das Gerichtsgefäng-
»iS eingeliefert. Beide sind angeklagt,
den Hasfischerei-HWausseher Lud-
wig Bieth ermordet zu haben. Der

gegnekn sich beide auf dem Neu-
warper See. Brofe steuert« auf Vieth
zu und schlux ihn mit einem Revolver
tot.

Provinz Schleswig-Holstein.

Eddelak. Die verwitwete Frau
Näckermeister Beckmavn war mit ihrer

die Kühe zu melken. Während die
Tochter mit dem Melken der einen

Kuh beschäftigt war, wurde die Mut-
ter von der anderen Kuh in den Gra-
ben gedrängt. ES gelang ihr zwar,
»us dem Graben herauszukommen,
doch erlitt die erst 57jährige, rüstige
Frau gleich darauf einen Schlaganfall
und verschied aus der Stelle. Der
alsbald herbeigerufene Arzt konnte
nur den Tod feststellen.

Flensburg. In Sorup ist der
Alienteiler Erich Nicolay Nissen, der

helust", gestorben. Nissen war 85
Jahre alt.

Husum. Ein 56jähriger Kriegs-
freiwilliger, der Kaufmann Laufen
aus Kiel, trat in das hier unterge-

brachte Ersatzbataillon als Bizeseld-
webel ein. Er war schon während der
Mobilmachung freiwillig in die Armee
eingetreten, hatte dann aber einen Arm
gebrochen. Als geheilt entlassen, ist
er nun wieder unter die Fahne getre-
ten, und zwar zufällig in derselben
Stadt, wo er vor 40 Jahren in der
KausmannSlehre war.

Provinz Schlesien.
Kittlißr e b e n. Im Alter von

77 Jahren starb Landschaftsdirektor,
Landtagsabgeordneter Friedrich v,

Koelichen. Er vertrat den Wahlkreis
Bunzlau-Löwenberg und war Inha-
ber vieler Ehrenämter.

Provinz Sachsen.
Magdeburg. Hier wurde die

72 Jahre alte Witwe Wilhelmine Ul-
rich durch drei Messerstiche ermordet
und dann beraubt. Der Täter ist ge-
flüchtet und hat sich möglicherweise
nach Bayern gewendet; er steht an-
fangs der 20er Jahre. Seine Beute
bestand in einem goldenen Ring mit
einem in Zacken gefaßten Brillanten
und einer alten goldenen Damen-
schlüsseluhr mit langer dünner Kette.

Halle. Im Alter von 32 Jahren
fiel als Jnfanterieleutnant im Osten
Walter Fahrenbach, erster jugendli-
cher Liebhaber und Bonvivant» des

Halleschen StadttheaterS. Als der
Geschästsbote Otto Procell von der

Arbeit nach Hause kam, fand er seine
55jährige Ehefrau in einer Blutlache
liegend, tot auf. Die Flur- und Kü-
chentüren waren, wie gewöhnlich, nicht
verschlossen. An der Leiche waren Er-
würgungszeichen und an der rechten
Schtäsenseite eine Stichwunde zu er-
tennen. Nach den bisherigen Fest-
stellungen scheint eine goldene Uhr
mit Kette gestohlen worden zu sein.
Die Frau hatte am Hause ein Schild

Vorwande, Zimmer zu mieten,
eingetreten ist. Das vor kurzem
gegründete Freilichttheater hat den
Versuch gemacht, Oskar Wildes ?Sa-
lome" unter freiem Himmel zu spie-
len. Der Gegensatz zwischen der echt
deutschen Landschaft des felsigen Höl-
lischen orien-

Einstudierung große Mühe gegeben.

Provinz Hannover.
Krauenweide. Feuer brach

aus dem C. Richterschen Hofe aus,
wodurch die beiden großen Scheunen
in Asche gelegt wurden. Außer den
gesamten Erntevorräten sind IL
Schweine mitverbrannt. Der Feuer-
wehr aus Osten, die zur Hilfe herbei-
geeilt war, gelang es, das Wohnhaus
zu retten.

Winsen. In dem Kirchdorf
Salzhausen des Kreises Winsen a. d.
Luhe entstand ein Feuer in dem Hause
eines Schneidermeisters, welches bei
dem stürmischen Winde schnell um

sich griff und zehn Wohnhäuser und
acht Nebengebäude einäscherte.

Provinz Westfalen.
Bor deck. Die 71jährige Elisa-

beth Scheppmann von hier, Heißer-
straße 11, tam in der Nähe der Stra-
ßenbahn - Haltestelle Heißenerstraße
aus einer Nebenstraße undu wollte
über die Straße gehen. Sie bemerkte

Nebengeleise mußte bewußtlos
fortgeschafft werden. Jetzt ist sie im
Krankenhaus an den Folgen eines
erlittenen Schädelbruches gestorben.

Rhcinprovinz.
Langenlonsheim. Bein,

Schadenfeuer entstand in der Fabrik
von Gebr. Adt A.-G. im benachbarten
Forbach. Das Feuer brach in dem

der Lahn der 17jährige Schreinerge-
selle Wilhelm Schmidt von hier. Er
hatte unerlaubter Weife in der noch

Provinz Hessen-Nassau.
Biebrich. Sein 50jährIgeS

Handwerkerjubiläum beging Sattler
Johannes Hollinzhaus; der 79jährige

Meister arbeitet noch krästig in der

Werkstatt.
Frankfurt a. M. In dem

Maschinenraum der Tabakmaschinen-
fabrik Mainkur geriet der jugendliche
Arbeiter Wilhelm Schmidt aus Fe-
chenheim in das Räderwelk und wur-
de mehreremale mit herumgeschleu-
dert. Dabei wurden ihm beide Bei-
ne und der rechte Arm abgerissen.
Der junge Mann starb nach wenigen
Augenblicken an den furchtbaren
Verletzungen. Am Sandhos lies
ein Straßenbahnzug der Linie 15 in-
folge falscher Weichenstellung, statt
aus das Geleise nach Niederrad, in
die Sandhof - Umtehrschleise und
fuhr auf hier stehende Anhängewagen

aus. Bei dem Zusammenstoß wurden
Motor- und Anhängewagen erheblich
beschädigt. Die Mitfahrenden kamen
mit dem Schrecken davon.

Gimbsheim. Den Tod im
Rheine gesucht und gefunden hat der
13jährige Sohn Adam des Bürgers
Wilhelm Schniering, dessen LeOe von
dem Fährmann Willjus geländet
wurde. Der Knabe hatte einen klei-
nen Betrag für sich vernascht oder aus
dem Wege verloren. Darauf erhielt
er von seinem Vater eine Tracht
Prügel. Darüber aufgeregt, lies er

an den Rhein und ertränkte sich, in-
dem er sich an einem Nachen fest-
band.

Hanau. Oberhalb der Militär-
vadeanstalt ertrank ein zehnjähriger
Voltsschüler beim Baden im Main.?
Ein Brand im Lager der Firma Ber-
berich vernichtete Felle und anderes

Material im Werte von 250,000
Mark. Der verstorbene Geh. Re-
gierungsrat Professor Karl von
Drach zu Kassel hat der Stadt Ha-
nau testamentarisch 12,000 Mark ver-
macht zur Unterstützung von jungen
Leuten, die in ihrem Beruf Tüchtiges
leisten und sich in demselben besser
ausbilden wollen.

Mitteldeutsche Staaten.
Koburg. In dem Landstädtchen

Rodach brach ein? Feuer aus, das
16 Gebäude eingeäschert hat.

Meiningen. Das Meininger
Fürstenhaus erlitt in diesem Kriege

den dritten Verlust. Der zweite Sohn
des Prinzen Ernst von Sachsen-Mei-
ningen, der neunzehnjährige Baron
Ernst von Saalfeld, hat im Osten den

Heldentod gefunden.
Sondershausen. Der in

Dahlem gestorbene Hofschauspieler
Adolf Landvogt hat dem sürstliche»
Ministerium Sondershausen ein Ver-
mächtnis von 15,000 Mark hinter-
lassen, woraus das Ministerium jetzt
eine Adolf Landvogt-Stiftung in
Sondershausen errichtet hat, aus wel-
cher die ärmsten Bewohner der zum
Fürstentum Sondershausen gehöri-
gen Orte des Thüringer Walde» un-
terstützt werden sollen.

nunmehr die Staatsanwaltschaft
Eisenach gegen Professor Dr. Leh-
mann- Hohenburg, der wegen Beam-

nisstrase worden war, er-

lassen.
Sachsen.

Auerbach. Ein Großfeuer zer-
störte in dem Ortsteil Mühlgrün das

Gasthaus ?Augustus-Ruh'" nebst dem

Feuerwehr erhallen werden. Die im
Dachgeschoß schlafende Kellnerin
sprang, da ihr der Weg über das

Cheninitz. In Oberlosa

und warf es ebenfalls in den Teich.
Alle ertranken. Der Täter verübte
darauf Selbstmord, indem er sich vor

einem Kahn, der an einem Steg lag.
Dabei siel Schönselder in den 2 Me-
ter tiesen Teich und ertrank.

22jährige Schwester, die Witwe Jäh-

der Halm erst nach längerem Such?»
Hessen-Darmstadt.

Bad Nauheim. Die am 27.
Mai durch Aufspringen auf einen
fahrenden Zug verletzte Frau Krämer
ist ihren Wunden im Krankenhause

schämmer, Offiziers - Stellvertre:er,
Dr. Gottschämmer, ist in Ham bei

Berordentlich vermindert, und außer-
dem die festgesetzten Höchstpreise trotz
der billigen Mischung von 2 bis 3
Marl für den Zentner überschritten.
Trotzdem Göbel bisher unbestraft

rer Alois Siepfahrt. Am 16. Mai

gefallen sei. Einige Tage später lam
dann die amtliche Nachricht an seine
Eltern. Kürzlich erhielten seine El-
tern von ihrem Sohn Alois die Nach-
richt, daß er sich in KastriS in Ge-
fangenschaft befindet.

Langen. Forstmeister Hillerich,
der seit einer Reihe von Jahren hier
tätig war, ist nach Dieburg versetzt
worden. Hillerich erfreute sich wegen
seines einfachen und biederen Wesens
allgemeiner Beliebtheit und sein
Scheiden von hier wird in weiten

Kreisen ungern gesehen. Für sein
tapferes Verhalten auf dem östlichen
Kriegsschauplatz erhielt der Gefreite
Adam Heck von hier die Kaiserlich
Oesterreichische Tapserleitsmedaille
mit dem Bild deS Kaisers Franz Jo-
seph an rot-weißem Bande.

Mainz. Die Altienbrauerei auf
dem ?Kästrich" wurde zum großen
Teil durch Feuer zerstört.

Bayer«.

Tod suchte. Ueber das Schicksal sei-

stochene wurde von der Rettungsge-
sellschaft in die Chirurgische Klinil

eingetiefet. In der Münchener

Amerikas.

legium und Magistrat angehörte, ist
85 Jahre alt verschieden.

Württemberg.

Maschinen vernichtet wurden.
Rottenburg. Der Leichenbe-sorger M. Hamberger hier führte mit

zwei Pferden aus dem Acker Gülle
aus.' Aus unbekannten Gründen

Andenken, Tische, Stühle, Schrank,

den.
Zuffenhausen. Der 56 Jahre

Baden.
Karlsruhe. Hier ist der au-

ßerordentliche Professor sür Chemie

an der Technischen Hochschule, Vor-
stand deS großh. Obereichungsamtes
Dr. Hermann Kast im 60. Lebens-
jahre gestorben.

erlittenen schweren Brandwunden.
Freiburg i. Br. OberlandeS-

gerichtspräsident a. D. Frh. Friedrich
von Neubronn, früheres Mitglied der

ter von 75 Jahren gestorben.

Griesheim. Der Weinhändler
Emil Bauer wurde im Eisenbahnzug

ter von 68 Jahren der Besitzer des
hiesigen Schloßgutes Wilh. Frhr. v.
St. Andr6, der sich vor allem durch
seine Gastfreundschaft in Jägerkrei-
sen großer Beliebtheit erfreute, ge-

Ligge ringen. Auf tragische
Weise lam Dr. vet. Karl Breisinger
aus Dettingen (Hohenzollern) ums
Leben. Als Kriegsfreiwilliger be-
fand er sich auf dem Transport nach

'

Rheinpfalz.

den 6. Wahlkreis Kaisers-

Als der Abgeordnete Sar-
torius 1906 sein Mandat niederlegte,
wurde Schmidt als nationalliberaler
Abgeordneter gewählt. Bei der Reichs-
tagsauslösung am 13. Dezember 1906

Roesicke als Vertreter des 6. Wahl-

nächsten Wahl ablöste. - In Wies«

langjährige Vorstand des Postamtes
Kaiserslautern, Ludwig Michel, im
Alter von 72 Jahren einem Herz-
schlag erlegen.

Presse, der Redakteur und Faktor am
?Ostschweizer. Tagblatt" in Nor»
schach, Philipp Grünberger, feierte
dieser Tage sein SvjährigeS Jubilä-
um als Buchdrucker. Der Jubilar, an

dessen Rüstigkeit SO lange Jahre eif-
riger Berufstätigkeit fast s«urlcs
vorübergegangen sind, war zuerst in

schach er gemeinsam mit dem

inzwischen verstorbenen Inhaber zu
hoher Blüte brachte.

Mecklenburg.

stand aus der Böckmannschen Erbi
pachtstelle in Bernitt, durch das er-

heblicher Schaden angerichtet worden

b D

teil.
Mecklenburg.

Pla u. Amtsgerichtsdiener Leh-
mann feierte den Tag, an welchem er
vor 25 Jahren als Gerichtsdiener
deim Amtsgericht eingetreten ist.

Schlaganfall hatte die in den besten
Jahren stehende Frau plötzlich dahin-
zerafft.

Freie Städte.
Hamburg. Aus Ersuchen der

Berliner Staatsanwaltschaft verhaf-
tete die hiesige Kriminalpolizei die LS
Jahre alte Olga Kallies wegen An-
s'iftung zum Morde an der Schau»
spielerin Martha Thie. Die Thie
wurde von dem Kaufmann Kallies,
einem Bruder der jetzt Verhafteten,
am 26. Mai aus einer Straße bei
Biukrug in der Nähe von Boizenburg

erschossen und In die Elbe gewor-

B E' Iwll d'
Theaterrekord wurde jüngst in Bre-
men erzielt: Bei einer Aufführung
der ?Meistersinger" traten gleichzeitig

aus München den Kothner,

Schweiz.
Bafel. Das Strafgericht Bafel

906,305 Franken handelt, zu 7 Jah-
Unterfuchungshaft und zu lOjährigem

Verlust des aktiven Bürgerrechts.
Bauder wird voraussichtlich appellie-
ren. Im Alter von SS Jahren
starb hier nach längerer Krankheit
Alfred Bömly, feit 33 Jahren Direk-
tor des Bömly-TheaterS und Theater-
direktor des Stadttheaters in KaiserS-

Biel. Als zwei Arbeiter in ei«

den.
Oesterreich-Ungarn.

W i e n. In Ober-Oesterreich sind in

den Fällen ist Blitzschlag die Ursache,

' Mi tc,''

gen Leiden erlegen. '? In seiner
Wohnung IV., Johann Straußgasse
32, ist der vormalige Festungskom-
mandant von Przemysl FML. Fer-
dinand Siedler Edler v. Lichtauf,

Blowitz in Böhmen. Hier ver-
schied Graf Eduard Palfy, das Haupt
der gräflich Palsy" von Erdödischen

Er saß lange Jahre hindurch alt
Vertreter des konservativen Groß-
grundbesitzes im böhmischen Landtag

Tschechen eintrat.
Innsbruck. Ein Brand äscherte

die Magazine der Stickerei-Export-

Klagenfurt. A!S Erster im

sallene war Lehrer Görlach bei
Villach und erfreute sich bei der Be-
völkerung und der Schuljugend gro-
ßer Beliebtheit.

Colmar - Berg. Infolge ei-
nes Schlagflusses, der ihn kurz vor-
her getroffen hatte, verschied im Al-
ter von 73 Jähern der Abgeordnete
Herr Unternehmer und Hotelbesitzer
Nikolas Meris von Colmar-Brück.

Düdelingen. In einem Bu-
reau des hiesigen Hüttenwerkes ent-
stand Feuer, welches wieder gedämpft
werden tonnte, ehe es erheblichen
Schaden angerichtet hatte. Der Brand
scheint böswilligerweife abgelegt wor-
den zu sein. Des sliichtigen Täters
tonnte man noch nicht habhaft wer-

Kö tsche t t e. Auf bisher
unaufgeklärt,! > Art entstand Feuer in

Handelsmannes Johann Peter Weis.
Sämtliche Holzvorräte und Maschi-

-10,000 Fr., ist durch Versicherung
«deckt.


